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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TTC 1962 Lieblos II : TV 1868 e.V. Bad Orb III 
Freitag, 21.10.2022, 20:45 Uhr

Niederlage für den TTC 1962 Lieblos II in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 6

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 traf der TTC 1962 Lieblos II am vergangenen Freitag im 5.
Saisonspiel auf den TV 1868 e.V. Bad Orb III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das mittlere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf
setzte Kai Walther. Bemerkenswert war, dass der TV 1868 e.V. Bad Orb III diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen Helmke / Reibling die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Zwischenzeitlich konnten Faust / Kern zwar
einen Satz gewinnen, verloren das Spiel gegen Brundtke / Lakatos aber trotzdem klar mit 1:3. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Dengler / Blum und Schuba / Walther, ehe sich die Spieler des
TTC 1962 Lieblos II in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor
Michael Helmke bei seinem Sieg gegen Bastian Lakatos und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Tim
Reibling gegen Benedikt Brundtke zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Beim
Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Dieter Faust bekam
anschließend seinen Gegner Torsten Schuba wiederum beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff.
Da war final wirklich nichts zu holen. Die siegbringende Taktik fehlte Sebastian Dengler bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Reehe ab dem ersten Ballwechsel. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Sieg fuhr indessen Alexander Blum beim 11:9,
6:11, 11:7, 11:8 gegen Kai Walther ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim nachfolgenden 6:11, 5:11, 4:11 gegen Marc Kevin Metzler
fand Nico Kern von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Einen Zähler für das Team verpasste Michael
Helmke bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Benedikt Brundtke. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Brundtke mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur
zwei Punkten ins Ziel brachte. Einen Sieg holte Tim Reibling beim 11:7, 11:8, 9:11, 11:7 gegen
Bastian Lakatos. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dieter Faust beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Felix Reehe. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 6:6. Sebastian Dengler verlor anschließend sein Spiel gegen Torsten Schuba unterm
Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend in drei Sätzen. Keinen Zähler
beisteuern konnte Alexander Blum im Spiel gegen Marc Kevin Metzler, das 0:3 verloren ging. Da war
final wirklich nichts zu holen. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Nico Kern und Kai Walther,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC 1962 Lieblos II am 04.11.2022 gegen die SG
Bruchköbel 1868 II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 28.10.2022 gegen den TC
Ulmbach 1982 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1962 Lieblos II

Doppel: Helmke / Reibling 1:0, Faust / Kern 0:1, Dengler / Blum 1:0 
Einzel: M. Helmke 1:1, T. Reibling 2:0, D. Faust 0:2, S. Dengler 0:2, A. Blum 1:1, N. Kern 0:2 

 TV 1868 e.V. Bad Orb III
Doppel: Brundtke / Lakatos 1:0, Reehe / Metzler 0:1, Schuba / Walther 0:1 
Einzel: B. Brundtke 1:1, B. Lakatos 0:2, F. Reehe 2:0, T. Schuba 2:0, M. Metzler 2:0, K. Walther 1:1


